
Tab. 1: Durchschnittsleistungen aller ganzjährig geprüften Kühe (A)*
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Die Leistungen der Milchkühe
in Baden-Württemberg sind
auch im Prüfungsjahr 2020
(1. Oktober 2019 bis 30. Septem-
ber 2020) angewachsen. Damit
einher ging eine weitere Zunah-
me von Kühen mit hohen Le-
bensleistungen. Das ist eine er-
freuliche Entwicklung, die
schon über die zurückliegenden
Jahre zu beobachten ist.

Durchschnittlich
61 Kühe pro Betrieb

Nach wie vor ist es aber so, dass
die Kühe unter Milchleistungs-
prüfung (MLP) in Baden-Würt-
temberg im bundesweiten Ver-
gleich am wenigsten Milch ge-
ben. Wie bekannt, ist dies im
Rassespektrum in Süddeutsch-
land begründet und lässt keine
Rückschlüsse auf die jeweilige
Erlössituation zu. Bayern und
Baden-Württemberg bewegen
sich dabei auf einem sehr ähnli-
chen Niveau. Bei den Betriebs-
größen belegt Baden-Württem-
berg mit rund 61 Kühen pro Be-
trieb den zweitletzten Platz vor
Bayern mit 52,5 Kühen pro Be-
trieb. Die Herden im Süden der
Republik sind damit deutlich
kleiner. Insbesondere im Ver-
gleich zu den Ostländern, wo
durchschnittlich zwischen 128
und knapp 439 Kühe auf einen
Betrieb kommen.

JAHRESBILANZ Die unter Milchleistungsprüfung stehenden
Kühe in Baden-Württemberg gaben im Prüfjahr 2020
durchschnittlich knapp 200 kg mehr Milch bei ähnlichen
Inhaltsstoffgehalten. Die Tendenz geht auch bei der
Lebensleistung und dem Alter der Tiere nach oben.

Entgegen der Erwartungen,
dass 2020 bestenfalls mit ei-
ner bescheidenen Leistungs-
verbesserung zu rechnen sein
wird, hat uns die Realität wieder
einmal eines Besseren belehrt:
Alle ganzjährig geprüften Kühe
in Baden-Württemberg haben
das Jahr 2020 mit einem Plus
von 199 kg Milch abgeschlos-
sen, und das bei gleichbleiben-
den Inhaltsstoffprozenten. Bis
auf das Braunvieh konnten alle
Rassen ein positives Ergebnis
aufweisen. Erfreulich ist, dass
das Durchschnittsalter über al-
le Tiere stabil ist mit leicht an-
steigender Tendenz. Die Tro-
ckenheit und Hitze in weiten
Landesteilen hatten also nicht
den erwarteten negativen Ein-
fluss auf die Leistungsentwick-
lung der Tiere.

Über die einzelnen Landes-
teile zeigt sich das bekannte
Bild: Die meisten Kühe stehen in
den Regierungsbezirken Tübin-
gen mit rund 121 500 und Stutt-
gart mit knapp 83 000 MLP-Kü-
hen. Danach folgt der Regie-
rungsbezirk Freiburg mit fast
51 500 Tieren.

Rasseverteilung

Baden-Württemberg zeichnet
eine große Rassenvielfalt aus,
mit dem Schwerpunkt auf der
Zweinutzungsrasse Fleckvieh.

Wie sich die Rassen innerhalb
der MLP über die Regierungsbe-
zirke in Baden-Württemberg
verteilen, zeigt Tabelle 2. Das
Rassespektrum blieb in den letz-
ten zehn Jahren relativ konstant
bei leichten Verlusten für das
Fleckvieh und das Braunvieh
und einem daraus resultieren-
den leichten Zugewinn bei den
schwarzbunten Holsteins. An
dieser Stelle sei aber noch ein-
mal angemerkt, dass nicht die
Rasse über den Betriebserfolg
entscheidet, sondern viele an-
dere Faktoren.

Hohe Lebensleistungen
im Trend

Die Kühe unter Leistungsprü-
fung werden zunehmend älter
und die Lebensleistung steigt.
Das heißt auch, die Tiere sind
gesünder und stabiler in ihrer
Konstitution. Das ist der Weg,
den unsere Milchviehhalter ge-
hen – deutlich mit Fakten und
Daten hinterlegt. Die Zahl der
„alten Kühe“ nimmt zu: Gab es
vor zehn Jahren 252 Kühe
(0,09 % aller Kühe) mit

2020 haben 623 MLP-Kühe die Lebensleistung von 100 000 kg Milch
überschritten. Das sind rund 370 mehr als noch vor zehn Jahren.

• Die mittlere Milchleis-
tung ist auf den MLP-Betrie-
ben in Baden-Württemberg
im Prüfjahr 2020 um 199 kg
gestiegen.
• Der Rasseschwerpunkt
liegt weiter auf Fleckvieh,
obwohl der Anteil an Hol-
steins zugenommen hat.
• Die Kühe unter Leis-
tungsprüfung werden zu-
nehmend älter und die Le-
bensleistung steigt. ❑

Mehr Milch trotz Trockenheit und Hitzestress

Kurz & knapp
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